
Christian Weinrich
Verkaufsberater

Sprechen Sie unsere Verkaufs-
berater an, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch und 
beraten Sie gerne.

Autohaus am Brückentor
GmbH & Co. KG
Vor dem Brückentor 11
37269 Eschwege
Tel. 05651 33960-0
www.brueckentor.de

Prämie sichern für Ihren alten 
Diesel mit EU4 und EU5 beim 
Kauf eines Neu- oder 
Jahreswagen mit EU6.

Steigen Sie um.

3 STADT UND LAND Mittwoch, 20. März 2019

Wichtig für die Integration
MEHR ZUM THEMA Schüler werden fit für den Rechtsstaat

VON HARALD SAGAWE

Eschwege – „Aus einem Kauf-
vertrag entstehen verbindli-
che Rechte und Pflichten“, er-
klärt Richter Bennedict Barf:
das Recht auf Bezahlung und
das Recht auf Übergabe der
Ware oder Dienstleistung im
vereinbarten Zustand, im Ge-
genzug die jeweiligen Pflich-
ten des Gegenüber. Der Jurist
unterrichtet eine der soge-
nannten Rechtsstaatsklassen.
Das Amtsgericht in Eschwege
beteiligt sich an der Aktion
der hessischen Justiz. Ziel:
Jungen Menschen mit Migra-
tionshintergrund werden die
Grundzüge des deutschen
Rechtsstaates erklärt.

16 Kinder und Jugendliche
im Alter zwischen zwölf und
siebzehn Jahren lauschten
jetzt an der Anne-Frank-Schu-

le in Eschwege dem Unter-
richt Barfs und der Rechts-
pflegerin Katharina Schüss-
ler-Heises. Die beiden Mitar-
beiter des Amtsgerichts
Eschwege referierten in acht
Schulstunden aus dem Straf-
und aus dem Zivilrecht. Ge-
meinsam besuchten die Kurs-
teilnehmer eine Gerichtsver-
handlung.

Barf möchte von seinen
jungen Zuhörern wissen, was
sie glauben, welche Details in
einem Kaufvertrag festgehal-
ten werden müssen. Gemein-
sam findet die Gruppe die
Mindeststandards heraus: wer
kauft, wer verkauft, was wird
verkauft und was kostet es.
„Ein Kaufvertrag muss nicht
immer schriftlich geschlossen
werden, das geht auch münd-
lich“, erklärt Rechtspflegerin
Schüssler-Heise. Aber: Wenn

ein Vertragspartner seinen
Verpflichtungen nicht nach-
kommt, kommt das Gericht
ins Spiel.

Die Schüler kommen aus
Afghanistan, Russland, Eri-
trea, Somalia und Rumänien.
Sie sind seit mindestens ei-
nem Jahr in Deutschland und
konzentrieren sich vor allem
darauf, die fremde Sprache
zu lernen. Jetzt haben sie da-
rüber hinaus wichtige Details
gelernt, um fit für den
Rechtsstaat zu werden.

Nach dem Auftakt an der
Anne-Frank-Schule wird eine
Rechtsstaatsklasse an den Be-
ruflichen Schulen in Eschwe-
ge eingerichtet. „Die Inhalte
werden wegen der anderen
Altersstruktur der Schüler
verändert“, sagt Richter Barf.
Arbeitsrecht könnte ein Un-
terrichtsthema sein. Weitere

Bewerber sind willkommen.
Schulen, die Interesse an dem
Unterricht haben, können
sich beim Amtsgericht in
Eschwege melden.

Barf und seine Kollegin un-
terrichten aus Idealismus. Ne-
ben einer schmalen Auf-
wandsentschädigung und
dem Dank der Schüler gibt es
keine Vergütung der Zusatz-
arbeit. Von seinem ersten
Einsatz weiß der Jurist: Die
Schüler haben ein Grundver-
ständnis für die Werte im
Land bekommen. Recht und
Gesetze zu erklären, seien
wichtige Bestandteile der In-
tegration. Das positive Image
der Richter helfe dabei.

Aber: „Es würde auch deut-
schen Klassen gut tun, etwas
mehr über Recht und Gesetz
zu erfahren“, sagt Richter
Barf.

Rechtsstaatsunterricht: Richter Bennedict Barf und Rechtspflegerin Katharina Schüssler-Heise erklären den jungen
Flüchtlingen das deutsche Rechtssystem. FOTO: SAGAWE

GUTEN MORGEN

Ordnung liegt in
kaputten Möbeln

VON TOBIAS STÜCK

W er Ordnung hält, ist nur
zu faul zum Suchen,

lautet das favorisierte Sprich-
wort derer, die gerne ihre Sa-
chen verlegen. Doch selbst die
beste Ordnung bringt nichts,
wenn technische Vorausset-
zungen dem Suchenden einen
Strich durch die Rechnung
machen. In Panik verfallen
muss man allerdings nicht.

Selbst die Polizei rät im Ver-
trauen unter anderem, den
verlorenen Personalausweis
nicht sofort nachzubestellen.
In der Regel findet er sich
nach kurzer Zeit wieder, hat
die Erfahrung der Ordnungs-
hüter gezeigt. Und auch das
Auto gründlich nach Mobilte-
lefon, Schlüsselbund oder
Portemonnaie zu durchsu-
chen soll sich lohnen.

Der beste Trick, um etwas
wiederzufinden, ist übrigens,
es neu anzuschaffen. Jüngstes
Beispiel: Die jahrelang ver-
missten Fußballschuhe sind
genau einen Tag nach dem
Kauf eines neuen Paares auf-
getaucht. Fein säuberlich ge-
putzt und gefettet standen sie
in eine Schublade im Keller,
die gerne klemmt. Ordnung
ist also das halbe Leben und
liegt in kaputten Möbeln.
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Projekt lädt in
Tunnelleitzentrale
für Hessen ein
Eschwege – Der Arbeitskreis
Schulewirtschaft Nordhessen
lädt für Mittwoch, 27. März,
zu einer Veranstaltung ein,
die unter dem Titel „“Im
Blick: Tunnelsicherheit in
Hessen“ steht. Die Veranstal-
tung beginnt um 14 Uhr und
findet in der Tunnelleitzen-
trale für Hessen in Eschwege
an der Bahnhofstraße 15
statt. Der Veranstalter bittet
um Anmeldung bis zum heu-
tigen Mittwoch.

Die Veranstaltung richtet
sich an Lehrer und Vertreter
der Wirtschaft aus der Regi-
on, aber auch an Schüler, die
bei besonderem Interesse
hier auch einen Ausbildungs-
oder Praktikumsplatz erhal-
ten können.

Bei jeder Online-Anmel-
dung kann ein weiterer Kolle-
ge oder eine Person angemel-
det werden. Von der Veran-
staltung wird Bildmaterial er-
stellt, dass für Öffentlich-
keitsarbeit zur Verfügung
steht. salz

Service: Anmeldung unter
arbeitgeber-nordhessen.de

Orientierung:
Frauen zurück in

den Beruf
Eschwege – Frauen, die den
beruflichen Wiedereinstieg
oder eine berufliche Neuori-
entierung wagen wollen, sind
zu folgenden Veranstaltun-
gen geladen, die das Gleich-
stellungsbüro in Kooperation
mit dem Jobcenter, der Agen-
tur für Arbeit und der Volks-
hochschule anbietet. Am
Mittwoch, 3. April, gibt es
von 9 bis 13 Uhr ein Infocafé
Wiedereinstieg in der VHS in
Eschwege. In lockerer Atmo-
sphäre stehen hier verschie-
dene Gesprächspartner zur
Verfügung. Am Donnerstag,
4. April, von 9 bis 12 Uhr
schließt sich eine Outfitbera-
tung mit Bewerbungsfotos an
der VHS Eschwege an. Am-
Freitag, 5. April, gibt es zwi-
schen 9 und 12 Uhr ein Be-
werbungstraining.

Anmeldung unter Tel.
0 56 51/ 30 21 07 01 oder E-

Mail: thekla.rotermund-
capar@werra-meissner-
kreis.de erhältlich. salz

Straßen werden voll gesperrt
Neuerode und Verbindung nach Kirchhosbach betroffen

lich zum 24. Juli dieses Jahres
voll gesperrt werden. Die Um-
leitung erfolgt in beiden
Richtungen über Rechtebach
und Waldkappel auf der B 7.

An der Landstraße wird auf
einer Länge von 2500 Metren
der Asphalt erneuert. Außer-
dem werden die Fahrbahn-
ränder stabilisiert und vor-
handene Durchlässe saniert
und erneuert. Die Bankette
und Entwässerungsanlagen
werden angepasst oder neu-
gestaltet. Darüber hinaus er-
folgen weitere Sanierungsar-
beiten an den Nebenanlagen
der Straße. Die Baukosten in
Höhe von rund einer Millio-
nen Euro trägt das Land Hes-
sen. salz

Teilabschnitten die Sanie-
rung von Kanalanlagen und
die Erneuerung der Leitun-
gen zur Wasserversorgung.
Die Gesamtlänge der drei Sa-
nierungsabschnitte beträgt
etwa 560 Meter.

Bei dem Bauvorhaben han-
delt es sich um eine Gemein-
schaftsmaßnahme. Die Bau-
kosten der Gemeinde Mein-
hard liegen bei rund 500 000
Euro, die Kosten, die das Land
Hessen trägt, liegen laut Hes-
sen Mobil bei 350 000 Euro.

Kirchhosbach
Ebenfalls ab dem 1. April
wird die Landstraße zwi-
schen Kirchhosbach und
Stadthosbach bis voraussicht-

Neuerode/ Kirchhosbach – Mit
erheblichen Einschränkun-
gen muss in Kürze bei der
Ortsdurchfahrt Neuerode
(Meinhard) und auf der Ver-
bindung zwischen Stadthos-
bach und Kirchhosbach ge-
rechnet werden.

Neuerode
Ab Montag, 1. April, wird

die Ortsdurchfahrt des Mein-
harder Ortsteiles Neuerode
bis voraussichtlich 3. August
abschnittsweise voll für den
Verkehr gesperrt werden.
Grund sind die Sanierung so-
wie der Umbau der Straße.
Die Umleitung verläuft über
Grebendorf, Jestädt, Motzen-
rode und Hitzelrode. Das teil-
te Hessen Mobil mit.

Die Arbeiten an der Neue-
röder Ortsdurchfahrt erfol-
gen in drei Bauabschnitten.
Begonnen wird in der Schul-
gasse. In zwei weiteren Ab-
schnitten an der Grebendor-
fer Straße werden folgen. Zu
den Arbeiten gehören unter
anderem die Sanierung der
vorhandenen Asphaltdeck-
schicht, der Neubau der Geh-
wege, das Anlegen von soge-
nannten Schrammborden
und Nebenanlagen sowie auf
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